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KINOTERMINE

Fr 5.12. 14.30 Uhr | So 7.12. 16.00 Uhr

Pinocchio

Italien/USA 2002, R: Roberto Benigni 
Da: Roberto Benigni, Nicoletta Braschi, 108 min,
FSK ab 0, empfohlen ab 6 Jahre DF

Fr 12.12. 14.30 Uhr | So 14.12. 16.00 Uhr

Het Paard van Sinterklaas Winky will ein Pferd
Niederlande/Belgien 2005, R: Mischa Kamp 
Da: Ebbie Tam, Aaron Wan, 96 min 
FSK ab 0, empfohlen ab 6 Jahre DF

Fr 19.12. 14.30 Uhr | So 21.12. 16.00 Uhr

En liten julsaga Eine kleine Weihnachtsgeschichte
SE 1999, R: Asa Sjöström, Mari Marten-Bias 
Wahlgren, Da:Urban Bergsten, Elisabeth Heilmann 
Blind, 58 min FSK ab 0, empfohlen ab 6 Jahre DF

Fr 26.12. 14.30 Uhr | So 28.12. 16.00 Uhr

Neues von uns Kindern aus Bullerbü

SE/BRD/IT 1988, R: Lasse Hallström
Da: Linda Bergström, Henrik Larsson, 90 min
FSK ab 0, empfohlen ab 5 Jahre DF

Filmprogramm

links: Roberto Benigni Pinoccio (Italien/USA 2002)
o. Mi.: Ebbie Tam in Winky will ein Pferd (NL/BE 2005)
oben rechts: Lasse Hallström Neues von uns Kindern 
aus Bullerbü (SE/BRD/IT 1988) 

K inderkino

In Personalunion als Regisseur und Hauptdar-
steller verfilmte Italiens berühmtester Komiker 
Roberto Benigni mit Pinocchio (2002) den Kinder-
buchklassiker von Carlo Collodi. Die Gestalt der 
Holzpuppe, die vom Holzschnitzer Gepetto zum 
Leben erweckt wird und fortan etliche Abenteu-
er bestehen muss, wird von einem zu allen Al-
bernheiten aufgelegten Benigni mit Leben er-
füllt. Neben der Spielfreude des Darstellers 
bereitet ebenso die liebevolle Ausstattung 
höchstes Vergnügen.

Die sechsjährige Winky aus China zieht mit iher 
Mutter in ein holländisches Küstenstädtchen. 

Zum italienischen Filmfestival Verso 
Sud zeigt das Kinderkino Roberto 
Benignis Verfilmung des italienischen 
Kinderbuchklassikers Pinocchio sowie 
drei weihnachtliche und abenteuer
liche Geschichten zur Adventszeit. 

Schwer kann sie sich an die Fremde gewöhnen 
und nur der Traum, einmal ein Pony zu haben, 
gibt ihr Mut. Da erfährt sie vom Sinterklaas und 
dem Zwarten Piet, die in den Niederlanden den 
Kindern jedes Jahr am 5. Dezember Geschenke 
bringen und bemüht sich, Sprache und Traditi-
onen ihres neuen Heimatlandes so schnell wie 
möglich zu erlernen. Winky will ein Pferd (Het 
Paard van Sinterklaas, 2005) konzentriert sich 
auf einen rührenden, zum Glauben an die Macht 
des Wünschens verleitenden Kindertraum.

In Eine kleine Weihnachtsgeschichte (1999) beglei-
tet die kleine Ina ihre Mutter bei den vorweih-
nachtlichen Besorgungen und verliert dabei in 
einer überfüllten U-Bahn ihren geliebten Teddy-
bären NooNoo. Ina ist verzweifelt und fest ent-
schlossen, NooNoo wiederzufinden, doch der 
befindet sich bereits auf einer aufregenden 
Odyssee quer durch Schweden. Da kann nur 
noch ein Weihnachtswunder helfen.

Lasse, Oll, Anne, Boss, Britta, Lisa und die klei-
ne Kerstin erleben neue Abenteuer in Neues von 
uns Kindern aus Bullerbü (1988). Weihnachten 
steht vor der Tür und da gibt es natürlich einiges 
vorzubereiten: Plätzchen backen, Geschenke 
basteln, den Weihnachtsbaum schmücken. Alle 
helfen sie mit, auch wenn das manchmal nicht 
ganz einfach ist und die Kinder vor neue Heraus-
forderungen stellt.



SchulKino
Wochen 2009

Museumspädagogik

Angebote für Gross und Klein

Auch im Dezember öffnet unser kinder­
atelier wie gewohnt an den Wochen-
enden. Außerdem ist unsere Museums
pädagogik zur Ausstellung Das Sand-
männchen ist da! im benachbarten 
Museum für Kommunikation zu Gast.

Ab dem 4. Dezember haben dort große und klei-
ne Nostalgiker die Gelegenheit, verschiedene 
Sandmännchen-Trickfilmproduktionen aus Ost 
und West zu bestaunen. In Kooperation mit un-
serem Haus können die Besucher des Kommu-
nikationsmuseums in einem Miniatur-Trickfilm-
studio in Stop-Motion-Technik einen eigenen 
Sandmännchen-Film drehen und ihn als Dau-
menkino mitnehmen. 

© Peter M. Brandt; licensed by 
TIVOLA Publishing GmbH

INFORMATIONEN

Informationen Tagesworkshop

Workshop für Kinder ab 8 Jahren 
Di 6., Mi 7., Do 8. und Fr 9. Januar (jeweils 10-15 Uhr)
Gebühr € 12,- (inkl. Eintritt in beide Häuser) 
Anmeldung unter:  
Tel.: 069-961 220 -223 oder -522
In Koorporation mit 

Öffnungszeiten kinderatelier

samstags 14.00 bis 18.00 Uhr
sonntags 14.00 bis 18.00 Uhr 

FÜHRUNGEN

Öffentliche kostenfreie Führungen finden jeden 
Samstag (15 Uhr) durch die Sonderausstellung und 
jeden Sonntag (15 Uhr) durch die Dauerausstellung 
statt. Hierfür ist keine Anmeldung erforderlich.

Wenn Sie eine Gruppenführung durch die Ausstel
lungen buchen möchten, einen Kindergeburtstag 
planen, Informationen zu Ferienveranstaltungen 
brauchen, Interesse an der „Schule des Sehens“ 
oder einfach nur Fragen zu pädagogischen Begleit
programmen haben, wenden Sie sich bitte an die 
Museumspädagogik. 
Daniela Dietrich Tel.: 069 - 961 220 223 oder - 522
Fax: 069 - 961 220 579
museumspaedagogik@deutsches-filmmuseum.de

Tagesworkshop im Januar
In den Weihnachtsferien kommt das Sandmänn-
chen auch in unser kinderatelier. An vier Termi-
nen werden Tagesworkshops angeboten, in de-
nen eine komplette Sandmännchensendung 
geschaffen wird. Mit einer originalen Animati-
onsfigur entsteht zunächst als Puppentrick die 
Rahmenhandlung im Miniatur-Trickfilmstudio. 
Die vom Sandmännchen erzählte eigentliche 
Gute-Nacht-Geschichte kann dann im kinder
atelier mithilfe der Legetricktechnik nach eige-
nen Ideen gestaltet werden. Es entsteht eine 
komplette Sandmännchen-Sendung, die auf 
DVD gebrannt wird.

Anmeldungen werden ab sofort entgegen
genommen.

Bei dem Projekt beteili-
gen sich 83 Kinos, ge-
zeigt werden 93 Spiel-
filme, Dokumentarfilme 
und Klassiker, zu denen 

kostenloses Begleitmaterial bereitgestellt wird. 
Die begleitende filmpädagogische Fortbildungs-
reihe Filmsehen – Filmverstehen wird mit 
dem Angebot Praxis Filmvermittlung: Film-
pädagogische Workshops im Unterricht 
ausgebaut, bei dem Lehrerinnen und Lehrer für 
die Filmvermittlung in der Schule einen Refe-
renten buchen und für den Unterricht filmtheore-
tische (Filmanalyse im Unterricht) sowie praxiso-
rientierte Bausteine (Produktion eines Kurzfilms) 
auswählen können. Im Rahmenprogramm richtet 
sich der Focus auf den Dokumentarfilm. 
SchulKinoWochen sind ein bundesweites Pro-
jekt von Vision Kino, Kooperationspartner der 
SchulKinoWochen Hessen ist das Deutsche 
Filminstitut – DIF e.V. in Zusammenarbeit mit 
dem Film- und Kinobüro Hessen e.V. und werden 
vom HMWK, HKM und der LPR Hessen geför-
dert. 2007 und 2008 beteiligten sich rund 850 
Schulen, das Filmprogramm erreichte mehr als 
75.500 Schülerinnen und Schüler.

INFORMATIONEN

Das Programmheft mit allen Informationen ist unter 
www.schulkinowochen-hessen.de abrufbar. 
Beratung im SKW-Projektbüro: Tel.: 069-961 220 681 
oder hessen@schulkinowochen.de

Die SchulKinoWochen Hessen gehen in 
die dritte Runde. Vom 9. bis 20. März 
können Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte in ganz Hessen ein speziell 
auf den Einsatz im Unterricht abge-
stimmtes Filmprogramm im Kino ihrer 
Nähe nutzen. 
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Nikolaus Hensel zum 65.
Seinen 65. Geburtstag feierte DIF-Vorstand Dr. 
Nikolaus Hensel in unserem Haus und lud dazu 
mehr als 500 Freunde und Persönlichkeiten aus 
Kultur, Wirtschaft und Politik ein. Statt um Ge-
schenke bat der Jubilar um Spenden für den 
DIF-Freundeskreis, seiner Bitte kamen die Gäste 
gerne nach. 
Oberbürgermeisterin Petra Roth dankte Niko-
laus Hensel in ihrer Rede für sein bürgerschaft-
liches Engagement und freute sich, dass der ge-
bürtige Berliner ein Frankfurter geworden sei, 
wie man ihn sich nur wünschen könne. DIF-Di-
rektorin Claudia Dillmann hob die Verdienste 
ihres Vorstandskollegen hervor: Als erfolg-
reicher Notar und Anwalt bringe Dr. Hensel sei-
ne beruflichen Qualitäten ein. Seine Fähigkeit, 
für Filmkultur zu werben und Unterstützung zu 
mobilisieren, sei darüber hinaus ein wichtiger 
Bestandteil für die erfolgreiche Arbeit. Der Ju-
bilar brachte es mit einem Appell an die Gäste 
auf den Punkt: „Engagieren Sie sich für Kultur, 
engagieren Sie sich in unserer Stadt.“
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PRESSESPRECHER INFORMIERTEN SICH
Über die Arbeit 
unseres Instituts 
informierte sich 
die Landesgruppe 
des Bundesver-
bandes deutscher 
Pressesprecher 
bei einem Besuch 
im November. 
Vorsitzender Dirk 
Metz, Sprecher 
der Hessischen 
Landesregierung, 
und 50 PR-Kollegen aus Politik und Wirtschaft 
interessierten sich dabei natürlich auch für die 
Organisation und Inhalte der Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit. 
„Die Vermittlung von Filmkultur und Medien-
kompetenz ist das zentrale Thema in allen Tätig-
keitsbereichen unseres Hauses“, sagt Horst 
Martin in seinem Vortrag. Seit der Integration 
des Deutschen Filmmuseums in das Institut ha-
be die Vermittlung des Programms eine erheb-
liche Aufwertung erfahren. Dazu gehöre dieses 
vor zwei Jahren neu gestaltete und kontinuier-
lich inhaltlich weiterentwickelte Programmheft 
ebenso wie die seither gestarteten Newsletter 
zum Kino- und Ausstellungsbetrieb sowie zu den 
Angeboten für Kinder und Jugendliche. 

Auf großes Interesse stieß die Präsentation der 
Archive und von filmportal.de, der zentralen In-
ternetplattform zum deutschen Film im Internet. 

kurz notiert

Ein Freund, ein guter 
Freund … „ der das  
Deutsche Filmmuseum in 
seinen vielfältigen Aufgaben 
unterstützt, „ hat’s gut bei uns.  „  
Er wird zu Eröffnungen eingeladen, „ hat 
freien Eintritt zu allen Ausstellungen, „ erhält  
das monatliche Programmheft frei Haus und 

„ und „ und „ wir freuen uns auf Sie!  
„ „„„„ Tel. 069 - 961 220 225 „  
„ freunde@deutsches-filmmuseum.de „ 
www.deutsches-filmmuseum.de/freunde 

freunde 
des deutschen 

filmmuseums
Schaumainkai 41

60596 Frankfurt

anz_freunde_filmmuseum_anschnitt.indd   111.12.2007   17:01:26 Uhr

Zu den aktuellen laufenden Projekten gehört ein 
Relaunch des Internetauftritts des Instituts. Füh-
rungen durch die aktuellen Ausstellungen Jim 
Rakete – 1/8 sec. und Alles über Rosemarie 
machten den Abend ebenso zum Erlebnis wie 
ein Kino-Programm mit historischen Werbe-
Spots aus den 1950er Jahren.

PREISVERLEIHUNG FÜR JOURNALISTEN 
In unserem Kino verlieh Unternehmer Hans 
Strothoff den erstmals von ihm und der von ihm 
gegründeten und geleiteten MHK Group AG, 
einem europaweiten Zusammenschluss in
habergeführter Küchen- und Möbelhandelsun-
ternehmen, ausgelobten und mit insgesamt 
50.000 Euro dotierten Journalistenpreis. Die 
hochkarätig besetzte, unabhängige Jury zeich-
nete einen Beitrag von arte, einen Beitrag des 
Unternehmermagazins impulse sowie einen Hör-
funkbericht des Deutschlandfunks aus. Der 
Nachwuchspreis ging an Jan Grossarth, Volon-
tär der Frankfurter Allgemeinen Zeitung, für ein 
liebevolles Porträt eines Provinzkinos.

Nikolaus Hensel mit Oberbürgermeister Petra Roth  
 
Die Gäste feierten ausgelassen



Italienisch lernen 
und Kultur erleben

Intensivkurse Januar/Februar 2009 (Beginn 12. Januar):

Wochenendkurse (jew. Fr. 18 – 20.15 Uhr und Sa. 14.15 – 17.15 Uhr)

Anfänger A1.1 16./17.1., 23./24.1., 6./7.2., 13./14.2. 28 UE*

Anf. m. Vorkenntn. A1.2 16./17.1., 23./24.1., 6./7.2., 13./14.2. 28 UE*

Vormittagskurse (Mo., Mi., Fr. 10 – 12.15 Uhr) 

Anfänger A 1.1 19.1. – 13.2.2009 36 UE*

Abendkurse (Mo.+Mi. 18 – 20.15 Uhr)

Anfänger A 1.1 12.1. – 11.2.2009 30 UE*

*UE = Unterrichtseinheit

Frühjahrs- und Sommersemester ab Montag, 16. 2. 2009

Einzel- und Gruppenunterricht für alle Stufen. Anmeldeformular, Kursdetails und Einstufungstest
unter: www.iicfrancoforte.esteri.it oder www.it-de.eu. E-Mail: info@it-de.eu
Telefonische Beratung unter: (069) 75306611 (Mo. – Do.: 9 – 13Uhr und 14 – 16Uhr, Fr. 9 – 13Uhr)

Istituto Italiano di Cultura Francoforte l Senckenberganlage 10 –12 l 60325 Frankfurt am Main

Sì, io parlo italiano! 

Sprechen Sie mit uns!
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    Total von der Rolle?
   Wir bringen Sie
  wieder in die Spur!

* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkpreise anbieterabhängig.

Verkehrsinsel an der Hauptwache
01805 069 960*
www.traffiQ.de



 

AUSSTELLUNG Jim Rakete: 1/8 sec. | Alles über Rosemarie | KINO 
Klassiker & Raritäten | Dokumentarfilm & Gespräch | Sinn und Suche 
Kino horizontal | Was tut sich – im deutschen Film? | goEast präsentiert 
Hommage an Bette Davis | Silvester im Filmmuseum | Filmhistorischer 
Vortrag | Kinderkino MUSEUMSPÄDAGOGIK | BIBLIOTHEK

Film Institut
Museum   12    2008

Verso Sud 
Festival des 

italienischen Films




